Niederschrift

(offentlicher Teil)
uber die Sitzung des Ortschaftsrates Ragdsen

Sitzungstermin: Montag, 10.11.2014
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr

Sitzungsende: 19:50 Uhr

Ort, Raum: im Feuerwehrgeratehaus, Ragdsener

Dorfstrale 13a,

Anwesend waren:

Ortsbirgermeister
Herr Hans-Peter Klausnitzer

stellv. Ortsblrgermeister
Ortschaftsrat Ulrich Adolf

Ortschaftsrat
Ortschaftsrat Carsten Schneider
Ortschaftsrat Glinther Handrich

Es fehlten:

Verwaltung:

Frau V. Mergenthaler - Protokollantin

Giste: keine

Beschlussfahigkeit war gegeben:[X] war nicht gegeben:[ ]




Protokoll:

1. Eroffnung, Feststellung der ordnungsgemaRen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfahigkeit. Bestatigung der Tagesordnung
Der Ortsburgermeister begriufdte alle anwesenden Ortschaftsrate. Er stellte die
Beschlussfahigkeit des Ortschaftsrates fest und machte auf die fristgemalRe Ein-
ladung und o&ffentliche Bekanntmachung aufmerksam.
Die Ortschaftsrate stimmten der vorliegenden Tagesordnung zu.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 0 0 4 0 0

2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-
punkten dieser Sitzung
Der Ortsburgermeister wies darauf hin, dass die Ortschaftsrate, sofern sie sich
bei einem Tagesordnungspunkt vom Mitwirkungsverbot betroffen fuhlen, dies vor
der Diskussion zu dem entsprechenden TOP mitzuteilen haben.

3. Bestitigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom
25.08.2014
Die Niederschrift der Ortschaftsratssitzung vom 21.08.2014 wurde von den Ort-
schaftsraten bestatigt.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 0 0 4 0 0

4, Einwohnerfragestunde
Da keine Einwohner anwesend waren, entfiel dieser Tagesordnungspunkt.

5. Satzung zur Entschadigung fiir in ein Ehrenamt oder zu sonstiger ehren-
amtlicher Tatigkeit Berufene der Stadt Coswig (Anhalt)
Vorlage: COS-BV-102/2014
Der Ortsbirgermeister verwies auf die Beschlussbegriindung zur vorliegenden
Satzung.
In der Synopse wird anschaulich dargestellt, in welchem Male die pauschalen
Aufwandsentschadigungen angepasst wurden.
Dies bedeutet im Einzelnen, dass sich die pauschale Aufwandsentschadigung
der OR in Rag6sen von 16,- € auf 20,- €/Monat und die des OBM von 154,- auf
170 €/Monat erhéht.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll  Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 0 0 4 0 0




Der OR gab seine Zustimmung zur Satzung.

Satzung uber die Entschadigung fiir Ehrenbeamte und sonstige ehrenamt-
lich Tatige der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Coswig (Anhalt)

Vorlage: COS-BV-107/2014

Die Entschadigungssatzung fur die ehrenamtlich Tatigen der Freiwilligen Feuer-
wehren wurde entsprechend der jeweiligen Einsatzkrafte in den Wehren gean-
dert.

Im § 1 Abs. 2 wird folgende Zahlungsmodalitat eingefiigt.

Die Auszahlung erfolgt zum Quartalsende.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 4 0 4 0 0

Der OR stimmte der Entschadigungssatzung zu.

Satzung uber die Festsetzung der Steuersitze fiir die Grund- und Gewerbe-
steuer in der Stadt Coswig (Anhalt) und ihrer Ortschaften fiir das Haushalts-
jahr 2015
Vorlage: COS-BV-110/2014
In der Beschlussbegrindung zur Steuerhebesatzung wurde deutlich, dass sich
die Gewerbesteuer ab 2015 von 350 v.H. auf 360 v.H. erhéht und eine Anpas-
sung der Steuerhebesatze fir die Ortschaft Klieken gemal’ Gebietsanderungs-
vertrag erfolgte.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll  Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 4 0 1 1 2

Der OR lehnte die Satzung ab.

1. Anderungssatzung der Hundesteuersatzung der Stadt Coswig (Anhalt)
Vorlage: COS-BV-280/2010/1

In dieser Anderung zur Hundesteuersatzung geht es um sadumige Hundebesitzer,
die ihrer Meldepflicht nicht nachkommen. Die Stadt hat nun mit dieser Satzungs-
anderung die Moglichkeit, die Hundehalter von Amtswegen mit der héchsten
Steuer in § 6 zu veranlagen.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 4 0 4 0 0

Die OR gaben der Satzung ihre Zustimmung.




10.

Satzung uber die Aufnahme und Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen der Stadt Coswig (Anhalt)

Vorlage: COS-BV-108/2014

In der Satzung Uber die Aufnahme und Betreuung von Kindern in den Kinderta-
geseinrichtungen der Stadt gibt es nur geringe Anderungen. Wesentliche neu sind
die Festlegungen der Betreuungszeiten im § 4 von 5, 7, 8, 9 und 10 Stunden tag-
lich.

Uber die taglichen Betreuungsstunden werden mit den Eltern entsprechende
Vereinbarungen abgeschlossen.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll  Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 4 0 4 0 0

Ohne Anfragen, Wortmeldungen und Diskussionen wurde der Satzung zuges-
timmt.

Satzung uber die Erhebung von Kostenbeitragen fiir den Besuch von Kin-

dern in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Coswig (Anhalt)

Vorlage: COS-BV-109/2014

Die Ortschaftsrate diskutierten Uber die vorliegende Beitragssatzung. Zur Sat-

zung gab es umfangreiche Unterlagen zur Berechnung der Platzkosten und eine

Gegenuberstellung der Kostenbeitrdge mit umliegenden Stadten. Die OR fragten

in Bezug auf den § 3 Abs. 5 an, was eine wiederholt nicht pinktliche Abholung

des Kindes sei. Entscheiden dies die Kindergartnerinnen vor Ort oder gibt es da

eine gewisse Pauschale (Anzahl der Tage und Stunden)?

Zu den Kostenbeitragen stellten die OR fest, dass es im Hortbereich keine, im

Kindergartenbereich eine ca. 10 %ige und im Krippenbereich eine 30%ige Bei-

tragserhdéhung gibt. Es war ihnen klar, dass durch den héheren Betreuungs-

schlussel

auch héhere Personalkosten im Krippenbereich anfallen, was durchaus nachvoll-

ziehbar ist. Doch hielten die OR eine derartige Erhdhung dieser Kostenbeitrage

von 30 % flr zu hoch. Sie gaben auch zu bedenken, dass Kinderkrippe, Kinder-

garten und Hort in einigen Einrichtungen nicht eindeutig zu trennen sind und hier

ein gewisses Solidarprinzip zum Tragen kommen sollte.

Vorschlag:  ca. 10 %ige Erhéhung im Hort auf 65 €/Monat
Krippenbeitrage entspr. des @ Beitrages der umliegenden Stadte

10 h 180 € ca. 15 %ige Erhdhung Volltagsplatz (155 €)
9h 165 €
8h 150 €
7h 140 €
5h 120 € ca. 15 %ige Erh6hung Halbtagsplatz (105 €)

Die Kinder sind unsere Zukunft.

Die OR bekraftigten ihren Standpunkt und wiesen darauf hin, dass es im nach-
sten Jahr durch die EinflUhrung des Mindestlohnes auch zu Erhéhungen des Es-
sengeldes kommen wird und die Belastungen der Eltern weiter ansteigen werden.

Mitglieder Abstimmungsergebnis
Soll Anwesend Mitw.- Dafir Dagegen Enthaltung
verbot

4 4 0 0 3 1

Die OR lehnten die Satzung ab




11.

Anfragen, Anregungen und Mitteilungen

Der OBM berichtete, dass das Spielgerat auf dem Spielplatz im nachsten Jahr
repariert werden soll. Der Ausbau eines Rad- und Gehweges von Ragdsen nach
Krakau wird gepruft. Die Schachtabdeckungen im Nathoer Weg werden regelma-
Rig kontrolliert und gegebenenfalls repariert.

Vor dem Friedhof fehlt der Papierkorb (vor Eingang links — Holz).

Der Graben auf den Grundstucken Gensecke und Fleischer ist 2014 oder 2015
Zu raumen.

OR Adolf schilderte den derzeitigen Zustand der Trauerhalle, die seit einigen Jah-
ren nicht mehr genutzt wird. Bereits im letzten Jahr wurde dem OR ein Kosten-
voranschlag fur die Sanierung der Trauerhalle vorgelegt. Er vertrat die Auffas-
sung, dass ein Abriss der Trauerhalle und keine Sanierung erfolgen sollten.

OR Adolf stellte den Antrag auf Ruckbau der Trauerhalle in Ragbsen.

Die OR stimmten diesem Antrag zu (4-0-0).

Dieser Ruckbau ist in den Haushalt 2014 mit aufzunehmen.

OR Schneider fragte an, ob seitens der Verwaltung bereits eine Antwort auf die
unzureichende Beleuchtung in der Dorfmitte (Heimatstiibchen — Friedhof) vorla-
ge.

Dem OBM lagen keine Informationen vor.

OR Schneider erkundigte sich danach, wer im Winter die Raumpflicht Gbernimmt,
wenn Gebaude leer stehen (alte Schule). Der OBM antwortete, dass die Grund-
stiickseigentiimer verantwortlich sind fir die Raumpflicht und vom Ordnungsamt
aufgefordert werden kénnen ihren Anliegerpflichten nachzukommen.

OR Handrich schlug vor, diese Eigentimer schon im Vorfeld auf ihnre Raumpflicht
hinzuweisen. Der OBM empfahl, einen Hinweis zur Raumpflicht im Amtsblatt zu
veroffentlichen.

Der OBM informierte tber die beiden Regionalbereichsbeamten fiir die Stadt
Coswig (Anhalt), die sich gern in einer Sitzung den Raten vorstellen méchten.
Die RBB sind zur nachsten Sitzung einzuladen.

Der Ortsburgermeister beendete um19.50 Uhr den o&ffentlichen Teil der Ort-
schaftsratssitzung.

Coswig (Anhalt), den 18.11.2014

Klausnitzer Mergenthaler

Ortsburgermeister Protokollantin




	Name
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Zu

